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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 922/72 über die Grundregeln für die Gewährung der Beihilfe für Seidenraupen 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 845/72 
des Rates vom 24. April 1972 über Sondermaßnah- 
men zur Förderung der Seidenraupenzucht^), insbe- 
sondere auf Artikel 2 Absatz 4, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in der Erwägung, daß der Rat die Grundregeln für 
die Gewährung der Beihilfe für Seidenraupen für die 
Zuchtjahre 1972/1973 und 1973/1974 in der Verord- 
nung (EWG) Nr. 922/72 vom 2. Mai 1972"), geändert 

ü Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 100 
vom 27. April 1972, S. 1 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 106 
vom 5. Mai 1972, S. 1 


durch die Verordnung (EWG) Nr. 884/73^), festge- 
legt hat, und daß es auf Grund der gesammelten Er- 
fahrungen angebracht ist, die Bestimmungen dieser 
Verordnung für die künftigen Zuchtjahre beizube- 
halten - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Einziger Artikel 

In Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 922/72 wer- 
den die Worte „für die Zuchtjahre 1972/1973 und 
1973/1974" gestrichen. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

*9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 86 
vom 31. März 1973, S. 34 
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Begründung 

Die Gültigkeit der Verordnung (EWG) Nr. 922/72 
des Rates zur Festlegung der Grundregeln für die 
Gewährung der Beihilfe für Seidenraupen wurde auf 
die Zuchtjahre 1972/1973 und 1973/1974 beschränkt, 


um eine Beurteilung ihrer Wirksamkeit zu ermög- 
lichen. 

Auf Grund der gesammelten Erfahrungen ist es mög- 
lich, die Bestimmungen dieser Verordnung für die 
künftigen Zuchtjahre beizubehalten. 

Das ist das Ziel des vorliegenden Entwurfs, 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
24. Januar 1974 - 1/4 - 680 70 -E- Se 12/74: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 21. Dezember 1973 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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